
S
ta

dt
 L

ah
r

Reichenbach

01
Mitteilungsblatt

30.08.2013

Herausgeber: Stadt Lahr Ortsverwaltung Reichenbach
Tel. 07821-972610  Fax 07821-91075180    ovreichenbach@lahr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Klaus Girstl Ortsvorsteher

Verlag: JV Vauderwange     Georg-Vogel-Str.4    77933 Lahr
Tel. 07821-22063   Fax 07821-39386  jv-verlag@t-online.de

05
Mitteilungsblatt

31.01.2020

Verunreinigungen in Reichenbach 
durch Hunde
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden Reichenbacher Bür-
ger über starke Verunreinigungen durch Hunde auf Gehwegen 
oder in Gartenanlagen. 
Wir weisen darauf hin, dass gemäß der Polizeiverordnung der 
Stadt Lahr vom 08.04.2013 der Halter oder Führer eines Hun-
des dafür zu sorgen hat, dass dieser seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- oder Erholungsanlagen oder auf fremden 
Grundstücken verrichtet. Dennoch abgelegter Hundekot ist un-
verzüglich zu beseitigen. Bei Zuwiderhandlung kann dies mit ei-
nem Bußgeld geahndet werden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die Ortsverwaltung

Ehrenamtliche Helfer zur Betreuung 
von Amphibienzäunen gesucht
In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Lahr und der Orts-
verwaltung Sulz sucht die Ortsgruppe Lahr des Naturschutz-
bunds (Nabu) ehrenamtliche Helfer, um die Betreuung der 
Amphibienzäune in Sulz und Lahr sicherzustellen. Der Zaun bei-
derseits der Panzerstraße in Sulz soll auf einer Länge von etwa 
600 Metern vor allem Erdkröten bei der jährlichen Wanderung 
davon abhalten, auf die Straße zu kriechen und dort überfahren 
zu werden. Die Kröten wandern jedes Jahr aus ihrem Winter- 
und Sommerlebensraum am Sulzberg zum Laichgewässer im 
Naturbad.
Doch nicht nur in Sulz, auch rund um den Hohbergsee in Lahr 
werden zusätzliche Helfer gesucht. Dort wird vor allem der Be-
reich am Schillingsweg und der Fischerknabweg begangen. Die 
Aufgabe der Helfer ist es, während der Zeit der Amphibienwan-
derung die Zäune beidseitig abzulaufen und die eingegrabenen 
Eimer zu kontrollieren. Die Kontrollgänge finden in Sulz morgens 
und abends nach der Dämmerung, in Lahr nur abends, mit zwei 
Personen statt. Die gefangenen Amphibien werden über die 
Straße getragen. 
Dies ist täglich während der Wanderungszeit der Alttiere zum 
Gewässer der Fall. Sie dauert rund vier Wochen ab etwa Mit-
te Februar, abhängig von der Witterung und Nachttemperaturen 
sowie rund drei Wochen während der Rückwanderung der Jung-
tiere, ab etwa Ende Mai. 
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bei der Stadt Lahr, Ab-
teilung Öffentliches Grün und Umwelt, Urte Stahl, Telefon 07821 
/ 910-0679 oder bei der Ortsverwaltung Sulz zu melden.

Aktion Stadtputz – für ein sauberes 
Lahr
Am Samstag, 21. März 2020 findet die fünfte Ortenauer Kreis-
putzete statt. Die Stadt Lahr unterstützt diese vom Eigenbetrie-
bAbfallwirtschaft groß angelegte Reinigungsaktion öffentlicher 
Flächen, an der sich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
beteiligen sollen.
Wer mitmachen möchte, ob als Verein, Gruppe, Schulklasse, 
Kindergarten oder Einzelperson, kann sich bei der Stabsstelle 
Umwelt (mathias.pieper@lahr.de, Telefon 07821 / 910 0619) an-
melden. Bei der Anmeldestelle erfolgt die räumliche Festlegung 
und Abstimmung der Putzete. Von dort erhalten alle Teilnehmen-
den am Aktionstag auch eine Warnweste und Handschuhe sowie 
Müllsäcke für das Einsammeln der Abfälle. Eimer und Müllzan-
gen sollten von den Teilnehmern selbst mitgebracht werden. Alle 
Teilnehmer der Putzete sind über die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg während der Putzete versichert. Nach der Aktion wird 
an jeden Teilnehmenden ein Zuschuss von vier Euro ausbezahlt, 
deshalb ist eine Anmeldung zwingend erforderlich.
Schulen und Kindergärten, die sich an der Aktion beteiligen, 
müssen die Putzete nicht unbedingt am Samstag, 21. März 
durchführen. Sie können diese auch an einem beliebigen Tag 
in der Woche vom 16. bis 20. März machen, müssen dies aber 
vorher mit der Anmeldestelle absprechen.
Am Tag der Kreisputzete haben die Lahrer zusätzlich die Gele-
genheit, ihre Keller und Speicher zu entrümpeln. Denn an diesem 
Tag gibt es einen „Langen Samstag bis 15 Uhr“ auf den Deponien 
und Wertstoffhöfen im Kreis. Die Einwohner des Ortenaukreises 
können diesen Tag nutzen und länger als gewöhnlich Sperrmüll, 
Altreifen, Grünabfälle, Metallschrott, Elektroschrott, Altholz usw. 
zu den üblichen Anlieferungsbedingungen entsorgen. Die Abfal-
lannahmestelle für Lahr ist die Erdaushubdeponie Lahr-Sulz.

Feuerabenteuer!!!
Eine Aktion des Spielmobils für Kinder und Eltern 
Immer dienstags, 04., 11., 18. Februar 2020 von 15:30 bis 
17:30 Uhr auf dem Spielplatz Grenzenlos in Reichenbach.
Bei der Aktion „Feuerabenteuer“ des Kinder- und Jugendbüros 
können Kinder und Eltern am Feuer zusammenkommen, Stock-
brot zubereiten, Tee trinken, spielen und schnitzen oder einfach 
nur dem beruhigenden Lodern der Flammen zuschauen.
Das kostenlose Angebot erfordert keine Anmeldung. 
Kleingruppen sind nach Absprache auch herzlich willkommen. 
Weitere Informationen gibt es im Kinder- und Jugendbüro unter 
Tel.: 07821 / 920 888 0.
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Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg
Fünf Millionen Euro Fördergelder für Reha-Pro-
jekte im Land
Mit einer einzigartigen Initiative der Bundesregierung sollen in-
novative Maßnahmen, Ansätze, Methoden und Organisations-
modelle in der Rehabilitation der Deutschen Rentenversicherung 
gefördert werden. Dafür stellt die Bundesregierung über einen 
Zeitraum von fünf Jahren im Rahmen des Förderprogrammes 
»rehapro» der Deutschen Rentenversicherung jährlich 100 Mil-
lionen Euro zur Verfügung. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hat sich mit vier Modellprojekten erfolgreich 
beworben und erhält hierfür mehr als fünf Millionen Euro Förder-
gelder aus dem rehapro-Topf. 
Ein Schwerpunkt der Projekte ist die intensivere Betreuung der 
Versicherten nach der Rehabilitation. Die Rückkehr an den Ar-
beitsplatz soll nachhaltiger und erfolgreicher gestaltet werden. 
Insbesondere auch Arbeitslose sollen von diesem Projekt pro-
fitieren. Mit einem speziell auf die gesundheitlichen Probleme 
dieses Personenkreises zugeschnittenen Präventionsprogramm 
sollen diese Versicherten wieder fit gemacht werden für den 
Arbeitsmarkt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem frühen 
Erkennen von Präventions- und Rehabilitationsbedarf. Je eher 
dieser Bedarf erkannt wird, umso erfolgreicher kann eine Reha-
bilitation ablaufen. 
Bei diesen Projekten arbeitet die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg eng mit ihren langjährigen Partnern aus 
dem Reha-Bereich zusammen: Dazu gehören andere Sozial-
versicherungsträger wie die AOK Baden-Württemberg oder die 
Agenturen für Arbeit, niedergelassene Ärzte, Rehabilitationsklini-
ken, Forschungseinrichtungen und viele mehr. Weitere Projekte 
sind bei der DRV Baden-Württemberg in Vorbereitung und sollen 
demnächst eingereicht werden. 
»Ziel der Projekte ist es, mehr Menschen den Wiedereinstieg 
in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung und damit 
ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen«, betont Ulrich 
Hartschuh von der DRV Baden-Württemberg, der das Projekt 
rehapro bei der DRV in Stuttgart begleitet. »Es ist erfreulich«, 
so Hartschuh, »dass von den finanziellen Mitteln des Bundes 
fünf Millionen Euro Forschungsgelder nach Baden-Württemberg 
fließen.« 
Für die DRV Baden-Württemberg sind Prävention und Rehabi-
litation schon immer ein äußerst wichtiges Anliegen: Menschen 
wieder zurück ins aktive Arbeitsleben zu begleiten, das bringt 
nicht nur für die einzelnen Menschen Vorteile. Auch volkswirt-
schaftlich lohnt sich das Engagement der Rentenversicherung 
für ihre Versicherten im Bereich Gesundheit: Jeder hier investier-
te Euro amortisiert sich fünffach, wie mehrere Studien ergeben 
haben. »Jeder kranke oder gehandicapte Versicherte hat das 
Recht, dass wir als Rentenversicherung ihn dabei unterstützen, 
wieder am Arbeitsleben und am gesellschaftlichen Leben teilzu-
nehmen«, unterstreicht Andreas Schwarz, Geschäftsführer der 
DRV Baden-Württemberg. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvor-
sorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterin-
nen und -beratern sowie im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. 

Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle
Vorträge im Februar
Dienstag, 04.02., 15:00 Uhr - Bildvortrag „Marokko“ 
Heinrich Dixa berichtet über Marokko, welches zu den interes-
santesten und abwechslungsreichsten Ländern unserer Erde 
zählt. Die landschaftliche Vielfalt mit Meeren und Wüsten, frucht-
baren Ebenen, aber auch schneebedeckten Bergen und vor al-
lem das pulsierende Leben in den Souks der alten Königsstädte, 
in denen die Zeit stehen zu bleiben scheint, zieht jeden Besucher 
in ihren Bann. 

Dienstag, 11.02., 15:00 Uhr - Mediashow „Darf es ein wenig 
Kunst sein?“ 
Dann begleiten Sie den Fotojournalisten und Autor Maurizio 
Poggio in seiner Multimediashow nach St. Paul de Vence an der 
Côte d’Azur. Dort, wo sich Künstler wie Chagall, Matisse und Pi-
casso trafen, wo sich die VIPs der 50er, 60er und 70er Jahre ein 
Stelldichein gaben, dort wo z.B. Lino Ventura und Yves Menton 
Boule spielten, da leben und arbeiten auch heute noch zahlrei-
che bildende Künstler in der Nähe der weltbekannten Foundati-
on Maeght, einem privaten Museum. 

Dienstag, 18.02., 15:00 Uhr - Pilgerfahrt auf dem Jakobsweg 
1.500 km liegen hinter Gerhard Silberer als er vom französischen 
Le Puy en Velay über St. Pied de Port in Santiago de Compos-
tella mit dem Rad ankam. In zwei Wochen bewältigte er sowohl 
den landschaftlich sehr abwechslungsreichen französischen als 
auch den spanischen, eher monotonen Pilgerweg und somit den 
gesamten Pilgerweg auf einer einzigen Reise. 

Der Eintritt zu unseren Vorträgen ist frei. Bewirtet wird vor und 
nach dem Vortrag. 
Weitere Informationen finden Sie im Monatsprogramm des Mehr-
generationenhauses Lahr oder unter www.lahr.de. 
Mehrgenerationenhaus Lahr- Bürgerzentrum Treffpunkt Stadt-
mühle, Bei der Stadtmühle 2, Lahr /  stadtmuehle@lahr.de / Te-
lefon 07821- 21787 

Von hier, von uns! – Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 15 bis 18 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Verbundschule Lahr
Otto-Hahn-Realschule und Theodor-Heuss-Wer-
krealschule im Verbund
Informationen für Eltern der Grundschulklassen 4
Freitag, den 14. Februar 2020 – 17 Uhr bis 19 Uhr in der Ot-
to-Hahn-Realschule Lahr
Wir möchten Ihnen an diesem Tag unser Verbundschulkonzept 
und die damit einhergehenden Möglichkeiten für die schulische 
Bildung Ihres Kindes geben.
Wir stellen Ihnen u.a. unser bilinguales Profil vor, das wir seit 
vielen Jahren erfolgreich anbieten. Auch über weitere Möglich-
keiten zur Profilwahl im technischen und sozialen Bereich und 
über unser neuentwickeltes Förderkonzept im Verbund werden 
wir Sie gerne informieren.
In Zusammenarbeit mit der Städtischen Musikschule Lahr bieten 
wir das „Groovelab“ an. Ein Konzept, das von der Städtischen 
Musikschule für den Gruppenunterricht im Popularbereich ent-
wickelt wurde. Hier werden Schüler im Bereich E-Gitarre und 
E-Bass unterrichtet. 
Gerne beantworten wir auch Ihre Fragen zu unseren Angeboten 
für Lernzeit und Ganztagesbetreuung.

Tag der offenen Tür:
Freitag, den 14.02.2020 17:00 bis 19:00 Uhr in der Ot-
to-Hahn-Realschule Lahr

Anmeldetermine für die 5. Klassen:
Mittwoch, den 11. März 2020 8 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag, den 12. März 2020 8 Uhr bis 16 Uhr
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Die Maria-Furtwängler-Schule Lahr 
stellt sich vor
Anmeldung für das Schuljahr 2020/2021
Am 03.02.2020 sind die Türen der Maria-Furtwängler-Schule ab 
17.00 Uhr geöffnet und Lehrer/innen und Schüler/innen werden 
in den Fachräumen Unterrichtsschwerpunkte vorstellen und für 
Fragen zur Verfügung stehen. Im Anschluss daran finden um 
19:00 Uhr die Infoveranstaltungen zu den einzelnen Schularten 
statt.
Bis zum 01.03.2020 besteht die Möglichkeit, sich für folgende 
Bildungsangebote anzumelden:
•  Berufliches Gymnasium, Profil Gesundheitswissenschaft
•  Berufskolleg Fachhochschulreife
•  Zweijährige Berufsfachschule, 
 Profil Hauswirtschaft und Ernährung,
 Profil Gesundheit und Pflege,
 Profil Labortechnik
•  Einjähriges Berufskolleg Gesundheit und Pflege I
•  Einjähriges duales Berufskolleg „Soziales“
•  Berufsaufbauschule
•  Berufseinstiegsjahr
•  Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf
•  Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf ohne Deutschkennt-

nisse

Für die Anmeldung sind ein Lebenslauf, ein neues Passbild, das 
letzte Zeugnis sowie das Anmeldeformular erforderlich. Letzte-
res kann auch direkt in der Schule ausgefüllt werden.
Für das Berufliche Gymnasium sowie für das Einjährige duale 
Berufskolleg Soziales und das Einjährige Berufskolleg Gesund-
heit und Pflege muss die Bewerbung online über die Homepage 
der Schule (www.mf-schule.de) unter https://anmeldung-bs.rpf.fr.
schule-bw.de erfolgen. Dort wird auch ein Informationstext zum 
Online-Verfahren zur Verfügung gestellt.

Anmeldeformulare für die anderen Bildungsgänge sind auf der 
Homepage (www.mf-schule.de zu finden. (Service --> Down-
loads --> Anmeldeformulare)

Info: Maria-Furtwängler-Schule Lahr (Ernährung-Hauswirt-
schaft-Gesundheit-Pflege-Soziales), Im Schillinger 1, 77933 
Lahr, Tel: 07821 95449-2800, www.mf-schule.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Erfolgreich Wiedereinsteigen
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert Berufsrückkehrende 
nach der Familienphase. Eine Veranstaltung im Rahmen der 
Reihe BiZ & Donna findet am Donnerstag, 6. Februar 2020 von 9 
bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ), 
Agentur für Arbeit in Offenburg in der Weingartenstraße 3 statt.
Haben Sie in letzter Zeit schon einmal darüber nachgedacht, Ih-
ren alten Job wiederaufzunehmen oder sich beruflich neu zu ori-
entieren? In Zeiten des Fachkräftemangels ist der Arbeitsmarkt 
günstig für Frauen und Männer, die nach einer familienbedingten 
oder persönlichen Auszeit wieder zurückkehren wollen. Doch 
nicht immer ist ein Wiedereinstieg beim bisherigen Arbeitge-
ber möglich. Deshalb: Nutzen Sie den Wiedereinstieg auch als 
Chance für eine Neuorientierung.

Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Offenburg informiert zum Arbeits-
markt der Ortenau und den Möglichkeiten. Sie zeigt auf, was 
Berufsrückkehrende beachten sollten und gibt hilfreiche Tipps zu 
Bewerbungen (auch Online-Bewerbungen) sowie zur Gestaltung 
von Lebenslauf und Anschreiben. Außerdem informiert sie, wie 
die Arbeitsagentur Offenburg den beruflichen Wiedereinstieg fi-
nanziell unterstützen kann.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktdaten: Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Telefon: 
0781 – 93 93 215.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Fünfte Ortenauer Kreisputzete am dritten Sams-
tag im März 
Auf Samstag, 21. März 2020 lädt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis zusammen mit den Städten und Gemeinden 
zur fünften Ortenauer Kreisputzete ein. 
Alle Ortenauerinnen und Ortenauer sind aufgerufen, sich an die-
ser groß angelegten Reinigungsaktion öffentlicher Flächen zu 
beteiligen. Kindergärten und Schulen können die Aktion bereits 
in der Woche davor, vom 16. bis 20. März, durchführen.
„Bei unserer letzten Putzete hatten sich über 13.000 Helferinnen 
und Helfer aus dem Ortenaukreis beteiligt,“ so Günter Arbogast, 
der neue Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft im 
Landratsamt Ortenaukreis, „und natürlich hoffen wir, in diesem 
Frühjahr diese Marke erneut zu übertreffen.“
Interessierte Ortenauer können sich im Internet unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de informieren. Von der Startseite aus 
wird man über das Stichwort „5. Ortenauer Kreisputzete“ auf die 
Seite weitergeleitet.
Wer mitmachen will, muss sich - wie bei den vorangegangenen 
Kreisputzeten auch - direkt bei den Städten und Gemeinden 
anmelden. Diese weisen den Teilnehmern die zu reinigenden 
Flächen zu. Alle Teilnehmer erhalten vor der Putzete eine Warn-
weste und ein Paar Handschuhe sowie danach einen Zuschuss 
von vier Euro. 
Am Samstag, 21. März, dem Tag der Kreisputzete, gibt es einen 
„Langen Samstag bis 15 Uhr“ auf den Deponien und Wertstoff-
höfen im Kreis. Die Einwohner des Ortenaukreises können die-
sen Tag nutzen und länger als gewöhnlich Sperrmüll, Altreifen, 
Grünabfälle, Metallschrott, Elektroschrott, Altholz usw. zu den 
üblichen Anlieferungsbedingungen entsorgen.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 
oder per E-Mail an: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Kindertagespflege im Ortenaukreis: Kursstart,  
Informations- und Auftaktveranstaltung
In Offenburg startet im Februar der nächste Qualifizierungskurs 
für künftige Tagesmütter und Tagesväter.
Kinder im eigenen Heim oder in anderen geeigneten Räumen 
zu betreuen, ihnen eine vertrauensvolle Bezugsperson zu sein 
und das eigene Betreuungsangebot in Absprache mit den Eltern 
zu gestalten – darauf und auf mehr Fragestellungen rund ums 
Thema Kindertagespflege werden motivierte Frauen und Män-
ner in 300 Unterrichtseinheiten hier vorbereitet. Auf dem Weg zu 
ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit und auch während der Arbeit 
als Tageseltern stehen ihnen die kompetenten und langjährig er-
fahrenen Fachberaterinnen der Ortenauer Kindertagespflege zur 
Seite. 
Nachdem  bei der ersten Informationsveranstaltung zum Qualifi-
zierungsprogramm für Tageseltern im Dezember des vergange-
nen Jahres das Interesse sehr groß war, lädt das Landratsamt 
Ortenaukreis zu einer zweiten Informationsveranstaltung auf 
Mittwoch, 29. Januar ins Landratsamt in der Badstraße 20 in Of-
fenburg ein. Tageseltern und solche, die es vielleicht werden wol-
len, erfahren hier mehr zur neuen Qualifizierung künftiger und 
zur möglichen Aufbauqualifizierung schon aktiver Tagesmütter 
und Tagesväter.
Der nächste Qualifizierungskurs startet dann am Mittwoch, 19. 
Februar in den Räumen des Tagesmüttervereins Offenburg - ak-
tuell gibt es noch freie Plätze.
Die Qualifizierungskurse werden in den Jahren 2020 und 2021 
im Ortenaukreis im Rahmen des Bundesprogramms „ProKin-
dertagespflege: Wo Bildung für die Kleinsten beginnt“ durchge-
führt. „Mit den Mitteln aus dem Bundesprogramm haben wir die 
Möglichkeit, die Qualität der Kindertagespflege weiter zu verbes-
sern“, freut sich Jugendamtsleiter Heiko Faller. „Außerdem kön-
nen wir Interessierten den Start in ihren neuen Beruf erleichtern 
und honorieren, wenn Tageseltern sich weiterbilden. Denn wer 
sich mit 300 Stunden neu oder mit 140 Stunden ergänzend qua-
lifizieren lässt, erhält bei erfolgreichem Abschluss eine Prämie 
von 400 Euro. Die Kurse, die im Rahmen des Bundesprojektes 
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durchgeführt werden, sind für die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kostenlos.“
Anmeldungen für die Informationsveranstaltung und den Quali-
fizierungskurs nimmt Jana Förger vom Jugendamt des Ortenau-
kreises unter Jana.Foerger@ortenaukreis.de entgegen. Weitere 
Informationen gibt es bei den Trägern der Ortenauer Kinderta-
gespflege (www.ortenauer-kindertagespflege.de).

Mit dem Bundesprogramm „ProKindertagespflege: Wo Bildung 
für die Kleinsten beginnt“ stärkt das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend gezielt die Weiterentwicklung 
der Kindertagespflege. Von Januar 2019 bis Dezember 2021 
werden 48 Modellstandorte gefördert. Nach dem Motto „Quali-
fiziert Handeln und Betreuen“ setzt das Bundesprogramm auf 
Qualifizierung der Tagesmütter und -väter, Verbesserung der 
Rahmenbedingungen und die Stärkung der Zusammenarbeit mit 
den Kommunen. 
Um den Start des Bundesprogramms im Ortenaukreis weiter vo-
ranzutreiben findet eine große Auftaktveranstaltung statt. Refe-
rentinnen des Bundesverbandes Kindertagespflege und der Ser-
vicestelle des Bundesprogramms aus Berlin werden zu aktuellen 
Entwicklungen im Bereich Kindertagespflege und dem Verlauf 
des Bundesprogramms berichten. Hierzu sind am Donnerstag, 
12. März 2020 alle Interessierten in den Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes in Offenburg eingeladen. Auch hierzu sind 
weitere Informationen bei Jana Förger unter Jana.Foerger@or-
tenaukreis.de erhältlich.

„Pflege“-Familien für ältere Menschen gesucht!
Für das Projekt „Herbstzeit“ werden Gastfamilien, Einzelperso-
nen oder Paare gesucht, die sich vorstellen können, einen alten 
Menschen, der aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen, 
Pflegebedürftigkeit und/oder demenzieller Erkrankung nicht 
mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann, in ihrem Zu-
hause aufzunehmen. „Das Betreute Wohnen für alte Menschen 
in Familien stellt eine zukunftsweisende Lebens- und Wohnform 
dar. Mit einem generationenübergreifenden Leben können ältere 
Menschen auch weiterhin an einem familiären und gesellschaft-
lichen Leben teilhaben“, erklärt Heike Schaal, Geschäftsführerin 
der „Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für 
alte Menschen in Familien“, die eng mit dem Landratsamt Or-
tenaukreis kooperiert. Die Nachfrage nach dieser Wohnform sei 
steigend.
Die Pflegepersonen erhalten ein Entgelt je nach Pflegegrad zwi-
schen 1.100 Euro und 1.700 Euro. Die Pflegepersonen brauchen 
keine spezielle Ausbildung; pflegerische Vorerfahrung ist von 
Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst hinzugenom-
men werden. Das Pflegeverhältnis wird von der „Herbstzeit gG-
mbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“ fachlich 
begleitet.
Personen, die sich für die Aufnahme eines alten Menschen inte-
ressieren, erhalten weitere Informationen bei Heike Schaal, Tel. 
0781 127 865 100 oder unter www.herbstzeit-bwf.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
CNC-Programmiersprache „Klartext“ erlernen
Die Gewerbe Akademie ist offizieller Schulungspartner der Hei-
denhain GmbH, einem Hersteller von CNC-Steuerungen in Bay-
ern. Dadurch haben auch Bediener von CNC-Fräsmaschinen, 
Programmierer und CNC-Ausbilder aus der Region die Möglich-
keit, die Heidenhain-Programmiersprache „Klartext“ kompakt zu 
erlernen. In Offenburg beginnt am 30. März ein einwöchiger Ba-
siskurs. Er findet Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr statt, 
am Freitag endet er um 12 Uhr. Anhand von Werkstück-Zeich-
nungen können die Teilnehmer CNC-Programme erstellen und 
testen. Die Themen reichen von Dateiverwaltung und Werkzeug-
tabellen bis hin zu Bahnfunktionen, Bohr- und Fräszyklen sowie 
Programmiertechniken. 

Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Auskünfte 
dazu erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsmanagement der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110. Infos auch 
im Internet (www.gewerbeakademie.de).

Vereinsmitteilungen

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder,
das Bad ruht im Winterschlaf. Zeit, um die jährliche Mitgliederver-
sammlung abzuhalten. Diese findet am Freitag, den 31.01.2020 
um 20:00 Uhr im Gasthaus Linde statt.
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereines sind herzlich 
willkommen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Berichte der Vorstände und Bereichsleiter
 - 1. Vorsitzende
 - Schriftführer
 - Rechner
 - Kassenprüfer
 - Außenanlagen / Technik
2.  Entlastung des Gesamtvorstandes
3.  Neuwahlen
4.  Verabschiedung der ausscheidenden Vorstandsmitglieder
5.  Termine / Maßnahmen für 2020
6.  Verschiedenes / Wünsche / Anträge

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 27. Januar 2020 bei 
Conny Herr, 1. Vorsitzende, eingereicht werden.
www.familienbad.info

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Zum Mittagstisch auf den Sodhof 
Rundwanderung mit Mittagessen in der Gaststätte auf halbem 
Weg. 
Reichenbach – Eichberg – Eisenhof – Walzenhof – Sodhof – Re-
bioweg – Schönberg Parkplatz – Rebberg – Nebelgraben – Eich-
berg – Marienkapelle – Reichenbach. 
Termin:  Sonntag, 9. Februar. 
Strecke und Wanderzeit: 16,5 km, 458 hm, 5 h. 
Treffpunkt:  9:30 Uhr am Lindenplatz.  
Wanderführer:  Markus Schillinger, Tel. 99 29 898. 

Majas wilde Schwestern
NABU und Schwarzwaldverein Reichenbach laden zum Vortrag 
über Wildbienen ein. 
Beim Wort Biene denken alle zunächst - und oft ausschließlich 
an die Honigbiene, die als Comic-Heldin Maja allseits beliebt ist. 
Doch wer hat je von Furchenbienen, Pelzbienen, Woll- oder Zot-
telbienen gehört? Diese Wildbienen liefern keinen Honig. Doch 
sind sie für unser Wohlergehen unverzichtbar, denn sie sorgen 
gemeinsam mit der Honigbiene für die Bestäubung unserer Kul-
turpflanzen.
Ohne sie gibt es kein Obst, wir sind also gut beraten, den heute 
stark bedrohten Wildbienen zu helfen.
Der Vortrag von Martin Klatt erzählt zunächst von der spannen-
den Lebensweise unserer Wildbienen, von denen es allein in Ba-
den-Württemberg weit über 400 Arten gibt.
Die Bedrohung der Wildbienenvielfalt und Wege, diesen Tieren 
zu helfen, runden den Vortrag ab, mit praktischen Tipps zum Bie-
nenschutz.
In einer gemeinsamen Veranstaltung von Naturschutzbund 
(NABU) und Schwarzwaldverein Reichenbach spricht Martin 
Klatt, Referent für Arten- und Biotopschutz beim NABU-Landes-
verband, am Montag, 17. Februar, ab 19.30 Uhr in der neuen 
Schmiedestube bei der Hammerschmiede in Reichenbach.

Alte Fotos zum Alltag im Dorf gesucht
Im Jahr 2020 ist der Schwarzwaldverein Reichenbach 95 Jah-
re alt. Gegründet am 28. April 1925 als Verschönerungsverein 
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Reichenbach, schloss dieser sich am 10. Dezember 1933 als 
Ortsgruppe dem Schwarzwaldverein an. Der Schwarzwaldverein 
Reichenbach ist also ein Kind der Zwanziger Jahre. 
Wie lebten die Menschen damals auf dem Dorf?
Antwort auf diese Frage soll eine Ausstellung im Heimatmuseum 
in der Hammerschmiede im Sommer 2020 geben. Dazu sucht 
der Schwarzwaldverein Reichenbach Fotos mit Szenen aus dem 
Alltagsleben in dieser Zeit. Zum Beispiel: 
Wie arbeitete man damals auf dem Feld oder im Wald? Wie wur-
den Kartoffeln geerntet, wie wurde Most gemacht, wie wurde das 
Getreide gedroschen? Interessant wären auch Bilder aus dem 
Vereinsleben und aus dem kirchlichen Leben - Hochzeiten, Tau-
fen, Prozessionen. Wie und wo kaufte man ein? Welche Hand-
werksbetriebe gab es und welche Fabriken, besonders Zigarren-
fabriken, welche Gaststätten? Wie war der Schulalltag? 
Interessant sind alle Fotos, die Facetten des Alltagslebens auf 
dem Dorf während der 1920er Jahre zeigen. Dazu ist es nötig, 
in alten Fotoalben zu blättern! Für den Schwarzwaldverein, aber 
auch für den Ort Reichenbach selbst wäre dieser Blick zurück 
ein großer Gewinn. Bitte schauen Sie in Ihren Fotoalben nach 
und helfen Sie mit, dass diese Ausstellung zustande kommt. 
Wer solche Fotos zur Verfügung stellen kann (Rückgabe garan-
tiert!), wende sich bis Ende Januar an Edgar Baßler, Schwarz-
waldverein Reichenbach, Telefon 07821-77281 oder Email: ed-
bassler@yahoo.de.

Dieses Wochenende stehen zwei Veranstaltungen auf dem 
Schlurbi-Fahrplan. 
Am Freitag steigt bei der Narrenzunft Gelruewe-Ritter in Mün-
chweier die Gelruewe-Party, bei der die Schlurbis ihren musikali-
schen Beitrag leisten werden. 
Am Samstag, 01.02.2020 nehmen wir am 22-jährigen Jubiläum 
der Rhinwald-Hexen Burkheim e.V. teil.
Alle weiteren Termine sind auch auf unserer Homepage www.
schutterschlurbi.de zu finden. 

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Großer Zunftabend 
der Schergässler Reichenbach am Samstag, den 08. Februar 
2020.
Es sind noch wenige Restkarten für unseren Zunftabend erhält-
lich . Für Kurzentschlossene nimmt unser Ehrenoberzunftmeis-
ter Martin Meier unter tel. 07821-76910 gerne die Bestellungen 
gerne entgegen.

Täfeleträger gesucht
Für unseren Umzug am Fasentsonntag, den 23. Februar 2020 
brauchen wir wieder zahlreiche Täfelemädchen und Buben. Wir 
würden uns freuen, wenn wir für unsere auswärtigen Zünfte und 
Reichenbacher Gruppen und Vereine ein Täfeleträger zur Ver-
fügung stellen könnte, damit auch die Zuschauer wissen, wer 
am Umzug teilnimmt. Bei Interesse meldet euch bitte bei Jens 
Jägle-Enders (Tel. 07821-998220) an.

Liebe Schergässler,
am kommenden Wochenende nehmen wir an folgenden auswär-
tigen Veranstaltungen teil:
Am Samstag, den 01. Februar 2020 besuchen wir den Zunfta-
bend der Narrenzunft Schärmies e.V. aus Mietersheim.
Der Zunftabend beginnt um 20.11 Uhr im Bürgerhaus in Mie-
tersheim. Einlass ist um 19.00 Uhr. Es besteht unsererseits kein 
BUSTRANFER.

Am Sonntag, den 02. Februar 2020 besuchen wir das Berg und 
Tal Treffen der Narrenzunft Wiswieler Kolibacher e.V. in Weis-
weil.
Der Bus fährt um 10.30 Uhr im Bereich Parkplatz Geroldsecker-
halle / Parkplatz Penny-Markt ab. Die Rückfahrt ist auf 17.30 Uhr 
angesetzt. Der Umzug beginnt um 13.11 Uhr. Wir haben die Auf-
stellungs-Nummer 99.

Vorschau:
08.02.2020   Großer Zunftabend der Fasentzunft „Die 

Schergässler Reichenbach e.V.“ in der Ge-
roldseckerhalle Reichenbach.

09.02.2020    Jubiläumsumzug der Narrenzunft „Hanfrözi“ in 
Rust.

Mit närrischen Grüßen
der Zunftrat

Für alle Fasent-Verrückten: SAVE  THE  DATE
Auch in diesem Jahr öffnet das DRK-Raritäten-Kabinett wieder 
seine Pforten zum Verkauf von Fasent-Kostümen und närri-
schem Zubehör jeder Art, von märchenhaft-schön bis total ver-
rückt, von Kopf bis Fuß alles für die tollen Tage - schon längst 
ein Geheimtipp unter eingefleischten Narren!! Und alles zum 
Schnäppchenpreis!! 

Geöffnet:  Am Freitag, 14. Februar von 15 bis 19 Uhr und 
                  am Samstag, 15. Februar von 14 bis 17 Uhr 

im Dienstheim des DRK-Ortsvereins Reichen-
bach-Kuhbach in der Gereutertalstraße 

Und wenn Sie in Ihrem Kleiderschrank Luft machen möchten: 
Wir nehmen auch gerne Ihre alten Fasentkostüme, Kleider, Hüte, 
Bademäntel etc. an. Kontakt: Brigitte Schuhmacher Tel. 77561

Harmonikaverein
Geroldseck e. V.

Vorankündigung Jahreshauptversammlung!
Die Jahreshauptversammlung des Harmonikavereins Gerolds- 
eck e.V. Lahr-Reichenbach findet am 15.02.2020 um 20.00 Uhr 
im „Hotel Restaurant Adler“ in Reichenbach statt. 
Zuvor wird das erste Orchester um 18.30 Uhr die Vorabendmes-
se in der Pfarrkirche St. Stephan musikalisch gestalten.
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Vereins sind 
dazu herzlich eingeladen.
Das Vorstandsteam

Orgel- und Bauförderverein
St. Stephanus Reichenbach

FKK im Pfarrheim! Flohmarkt – Kaffee – Kuchen 
Die Schränke voll? Lauter Kisten auf dem Speicher? Im Keller 
ganz viel Trödel? Machen Sie mit bei „FKK im Pfarrheim“ am 
Samstag, 14. März 2019 von 10.00 bis 15.00 Uhr! Sichern Sie 
sich einen Stand, schreiben Sie einfach eine Nachricht an oubst.
stephan@gmx.de oder rufen Sie Stefanie Kremling Deinert unter 
07821 – 977033 an. Sie erhalten dann weitere Informationen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir viele Anmeldungen be-
kommen! 
Das Vorstandsteam



6  RB 

Förderverein Schule Reichenbach/
Kuhbach
Kindersachen- Flohmarkt 
Einen Kindersachen- Flohmarkt veranstaltet der Förderverein 
der Schulen Reichenbach-Kuhbach am Samstag, 14.März 2020 
von 10 bis 12 Uhr in der Geroldsecker- Halle in Reichenbach. 

Tischreservierungen unter Telefon 07821-992202 oder per Mail 
an die Adresse Georg654321@aol.com. 

  

Probe 
jeden Dienstagabend, 19.30 Uhr, im Pfarrheim in Reichenbach. 
Neue Sänger sind herzlich willkommen!

  

Kirchliche Mitteilungen

Traditioneller Kerzenverkauf zu Mariä 
Lichtmess 
Am Samstag, 01. Februar 2020 findet von 11-13 Uhr der Ker-
zenverkauf für Mariä Lichtmess in der St. Stephan Kirche in Rei-
chenbach statt. Zusätzlich werden auch Kerzen für den privaten 
Gebrauch angeboten, welche dann am gleichen Tag im feierli-
chen Vorabend-Gottesdienst um 18.30 Uhr gesegnet werden 
können. Herzliche Einladung an unsere Gemeindemitglieder! 

Leben nach dem Evangelium 
Herzliche Einladung zum Gesprächskreis mit Sabine Gruber und 
Ingrid Fux am Donnerstag, 06. Februar 2020 um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Reichenbach. 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 01.02. an diesem Wochenende Kerzenweihe und Blasi-
ussegen
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan   Hl. Messe (Mitgestaltet vom Kirchen-

chor) 
 Siegfried Wieseke ( Jahrtag ) 
 Lahr-Reichenbach
So, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN. – Fest . – an diesem 
Wochenende Kerzenweihe und Blasiussegen

09:00 Mariä Heimsuchung   Hl. Messe mit Taufe von Le-
onie Johanna Kesenheimer

 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach
Mi, 05.02. Heilige Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (um 
250) - Gedenktag
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 verstorbene Angehörige der Familie Eble 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 06.02. Heiliger Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Na-
gasaki (1597) – Gedenktag - Gebetstag um geistliche Beru-
fungen
14:00 St. Nikolaus   Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
 Seelbach
17:30 St. Stephan   Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Berta, Alfred und Eduard Himmelsbach 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 07.02. Herz-Jesu-Freitag
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
Sa, 08.02. 
15:00 St. Peter und Paul   Tauffeier Henry Ketterer 

und Theo Göppert
 Seelbach-Wittelbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe (mitgestaltet von der Frau-

enschola/ anschließend Firmkate-
chese) 

 Christa Gehring / Maria und Paul Eisenmann 
 Seelbach
So, 09.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Michael und Josef Dilger und verstorbene Angehörige 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
11:45 St. Stephan Tauffeier 
 Lahr-Reichenbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 02.02.2020 - Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: „Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir.“ Jesaja 60, 2b
Kollekte: Deutsche Bibelgesellschaft
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach
Mittwoch, 05.02.2020
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Dia-

kon i. R. Losch
Donnerstag, 06.02.2020
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe, Katharinenkirche
Sonntag, 09.02.2020 - Septuagesimae – 3. Sonntag vor der 
Passionszeit
Wochenspruch: „Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit.“        Daniel 9, 18b
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Diakon i. R. Losch.
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 Karate + Brain-Gym
(Gehirngymnastik)
  kann von allen Menschen  

erlernt werden

  macht Spaß und steigert die Konzentration

 fördert Selbstbewusstsein und Koordination

  ist ein idealer Ausgleich zum Alltagsstress

- fördert Selbstbewusstsein und Gelassenheit  

 

- ist ein idealer Ausgleich zum Alltagsstress  

Neuer Anfängerkurs 
Karate  
- kann von allen Menschen erlernt werden  
- ist eine erstklassige Selbstverteidigung   

 

Für Jugendliche und 
Erwachsene (15-85 Jahre) 

 
Beginn: 

Montag, 4. Februar 2019 
von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 

In der Rheintalsporthalle in Lahr 
(Rheinstr.15 - Der Sportler-

eingang ist neben der 
Rollschuhbahn) 

Nähere Informationen unter: www.karate-lahr.de oder 
Telefon: 07808/99699 (1.Vorsitzender Helmut Spitznagel) 

- fördert Selbstbewusstsein und Gelassenheit  

 

- ist ein idealer Ausgleich zum Alltagsstress  

Neuer Anfängerkurs 
Karate  
- kann von allen Menschen erlernt werden  
- ist eine erstklassige Selbstverteidigung   

 

Für Jugendliche und 
Erwachsene (15-85 Jahre) 

 
Beginn: 

Montag, 4. Februar 2019 
von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 

In der Rheintalsporthalle in Lahr 
(Rheinstr.15 - Der Sportler-

eingang ist neben der 
Rollschuhbahn) 

Nähere Informationen unter: www.karate-lahr.de oder 
Telefon: 07808/99699 (1.Vorsitzender Helmut Spitznagel) 

4 Wochen kostenloses Schnuppertraining

Für Jugendliche und
Erwachsene (15-75 Jahre)

Beginn:
Montag, 3. Feb. 2020,
von 19 Uhr bis 20.15 Uhr
in der Sporthalle
im Bürgerpark,
Bürgerpark 1, Lahr
Anfahrt online unter 
http://www.karate-lahr.de/anfahrt

Neuer AnfängerkursNeuer Anfängerkurs

Nähere Informationen unter: www.karate-lahr.de oder 
Telefon: 07808/99699 (1. Vorsitzender Helmut Spitznagel)

 

- fördert Selbstbewusstsein und Koordination  

 

- ist ein idealer Ausgleich zum Alltagsstress  

Neuer Anfängerkurs 
Karate + Brain-Gym (Gehirngymnastik) 
- kann von allen Menschen erlernt werden  
- macht Spaß und steigert die Konzentration  

 

Für Jugendliche und 
Erwachsene (15-75 Jahre) 

 
Beginn: 

Montag, 3. Februar 2020 
von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 

In der Sporthalle im Bürgerpark, 
Bürgerpark 1, Lahr 
Anfahrt online unter  

http://www.karate-lahr.de/anfahrt  
 

Nähere Informationen unter: www.karate-lahr.de oder 
Telefon: 07808/99699 (1.Vorsitzender Helmut Spitznagel) 

Kippenheimer Str. 6 | 77971 Kippenheim 
www.hiller-moebel.de | www.rosconi.de

WERKSVERKAUF

1. Februar 2020
10 - 12 Uhr

Sofortmitnahme 
gegen Bargeld

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 • Lahr • Nähe Bahnhof
Telefon 0 78 21 - 95 96 93 • www.kuechen-atelier-lahr.de

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Schwarzwaldstrasse 93 
Lahr • Nähe Bahnhof

Telefon   0 78 21 - 95 96 93
www.kuechen-atelier-lahr.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

küchen ganz persönlich

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9-18 Uhr, Samstag 9-16 Uhr

Wenn Sie uns erreichen wollen:  
Montag: 15.00-18.00 Uhr, Mittwoch: 14.30-17.30 Uhr, Freitag: 
9.00-12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Vom 02.-09.02. wenden Sie sich bitte bei Trauerfällen an Dia-
kon i. R. Losch. Zu erreichen unter Tel. Nr.: 07821-989244 oder 
E-Mail: reinhardlosch@yahoo.de.

Anzeigen

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Lebensraumvisionen

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

si
nd

 

 Entdecke an vier Tagen  
25 Ausbildungsberufe! 

Für alle ab der 9. Klasse.

Mit toller  
Abschlussparty!

 
14. – 17. April 2020 in Lahr. Bewirb Dich jetzt unter www.jobxpedition.net 

Eine Initiative der ALMI (Arbeitsgemeinschaft  
Lahrer mittelständischer Industrieunternehmen)

Schlüsselfertiges Bauen mit Tradition

SchwarzwaldEisen

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen


